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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0015/2011  Datum: 12.01.2011

Baudezernent 

Verfasser: 62-Amt für Stadtvermessung und 
Bodenmanagement 

Az: 62 rü 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

10.02.2011 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

31.01.2011 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

x einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Arbeitskreis 
"Straßenbenennungen" 

 

17.11.2010 

TOP 6 nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Benennung der neuen Erschließungsflächen im Bebauungsplangebiet Nr. 

228 a, Erweiterung Dienstleistungszentrum Gewerbe- und 
Technologiepark Bubenheim B 9 - Teilbereich a 

 
Beschlussentwurf: 
Der Stadtrat beschließt,  
 
1. die im beigefügten Kartenauszug schraffiert dargestellte Erschließungsfläche 
 
     „Anton-Jordan-Straße“ 
 
2. kreuzschraffiert dargestellte Erschließungsfläche   
 
    „In den Weniken“ 
 
3. mit Dreiecken gekennzeichnete Erschließungsfläche 
 
    „Johann-Baulig-Straße“ 
 
zu benennen 
 
4. auf die im beigefügten Kartenauszug punktiert gekennzeichnete Erschließungsfläche die 
amtliche Bezeichnung 
 
    „Jakob-Hasslacher-Straße“ 
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 
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5. mit Kreuzen gekennzeichnete Erschließungsfläche den amtlichen Straßennamen 
 
    „Bubenheimer Bann“ 
 
auszudehnen. 
 
Begründung: 
Zu 1.: 
Im Weinhandelshaus Deinhard wird Anton Jordan von 1834 – 1864 Mitinhaber, und der 
Firmenname wird in dieser Zeit in „Deinhard und Jordan“ geändert. 1843 beginnt die 
Sektherstellung und 1861 wird eine ständige Deinhard-Niederlassung in London gegründet. 
Die Londoner Niederlassung wird von Jakob Hasslacher übernommen, der mit einem 
Straßennamen in unmittelbarer Nähe zu der zur Benennung anstehenden Straße bereits geehrt 
wurde. Damit passt die Anton-Jordan-Straße sehr gut an diese Stelle. 
 
Zu 2.: 
„In den Weniken“ ist die Flurbezeichnung in unmittelbarer Nähe dieser neu zu benennenden 
Erschließungsstraße. Dem bisher bestehenden Wunsch der städtischen Gremien, die durch die 
neue Nutzung der überplanten Flächen wegfallenden Flurnamen möglichst zu erhalten, trägt 
der vorliegende Benennungsvorschlag Rechnung. Die neue Straße kreuzt die Verlängerung 
der ebenfalls nach einem Flurnamen benannten Straße „Bubenheimer Bann“. 
 
Zu 3.: 
Der Autopionier Johann Jakob Baulig (*1898,  1947, beigesetzt in Koblenz) war  Erfinder 
des Schwimmautos. Am 03.08.1934 befuhr er mit dem Gefährt die Moselmündung am 
Deutschen Eck. 1935 überquerte er den Ärmelkanal zwischen Calais und Dover. Seine 
Pionierarbeit für Schwimmautos blieb unanerkannt, nachdem das NS-Regime die 
Konstruktionspläne einzog. 
 
Zu 4. und 5.: 
Der Bebauungsplan Nr. 228a verlängert per Festsetzungen die bereits vorhandenen und 
amtlich benannten Straßen „Jakob-Hasslacher-Straße“ und „Bubenheimer Bann“. Daher ist es 
nur folgerichtig, die Benennungen auf die Verlängerungen dieser Straßen auszudehnen. 
 
Zu allen fünf Punkten wurde der Ortsbeirat von Koblenz-Bubenheim in seiner Sitzung am 
07.12.2010 gem. § 75 GemO gehört. Er hat den vorgenannten Benennungsvorschlägen 
einstimmig zugestimmt. 
 
Anlage: Kartenauszug 
 


